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Versucht ihn.
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mm
den. Eilt Jahr hatte er es ausaebal-ten- ,

dann sich aber mit Kameraden vn
abredet, und ihre Flucht war gelungen.
Sein sympathischer, gutmüthiger Eha-rakte- r

hatte ihm die Liebe seiner Käme-rade- n

gewonneii, und diese behandelten
ihn gut, wenn sie ihn auch mitunter
als unerfahrenen Neuling verspotteten,
ihn ein Weib" nannten und ihm den
komischen Beinamen des Tümmlers"
gaben. In der Gesellschaft, welcher er
heute angehörte, galt er als Fuchs".

Schweigend saßen die Verbrecher um
das Feuer herum, an dem im Kessel

SOUTH
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RehHef betrug nüU ungefähr Zwanzig
Faden, aber in fast vertikaler 5ttchtung,
und zehn Faden über dem Rehbock ragte
rer erste überhängende Gletscher in die
Abenddämmerung hinaus.

Ludow zielte sorgfältig und schoß end-lic- h.

Der Rehbock machte nochmals ei-n- en

verzweifelten Sprung, mit , welchem
den Gletschergipfel erreichte; doch

oamit waren auch seine letzten Kräfte
erschöpft; er fiel in Zuckungen der
Agonie nieder. Ludow stürzte auf ihn
zu, blieb aber plötzlich, von mächtigen:
braven festgebannt, wie angewurzelt
stehen.

Er sah, wie der Gletscherüberhang,
auf dem das Thier lag, sich von seinem
Piedestal löste und zum steilen Abhang
niederglitt. Flucht gab es für den Jä-z- er

nicht, er hatte sich verstiegen ; rechts
thünnten sich unersteigbare Felsenwände
fast senkrecht, links gähnte ein uner-meßlich- er

Abgrund, aus dem noch im-m- er

der zoringe . Tonner des Gießba-che- s

emportönte. Glitt der Gletscher
nieder, so mußte er ihn unfehlbar er-drüc-

oder mit sich in den Abgrund
reißen; eine grauenvolle Minute......
Mit unwiderstehlicher Gewalt erwachte

seiner Seele der Wunsch, sein Leben
zu retten.

Sterben! Hier! Vergraben unter Eis
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Mtcn
,u,rvurn Is, ,iu m.
gerou rrasen wie aiureucc nuaein er- -

ibre Suppe kochte. Der Verfluchte"
wandte sich an den Tümmler" :

es wird t

kalt." 1

Der Tümmler" gehorchte, willia, 1

schleppte einen ganzen Lärchenstamm
heran und zog ihn in das Feuer, wel- -

ches jetzt wieder hoch und hell auflo-dert- e.

Hm! Hätten wir dock jetzt einen
Schluck Spiritus !" murmelte der Wei- -

berfreund". .

Sieh, was der will ! Hoho ! Nein.
Brüderchen, jetzt ; bis Ablösung kommt, i;

wird es Dir wohlthun, daran auch
nicht einmal zu

.

denken ; beinahe noch t
nrr r l rw - (

eine XKoqe muen wir yier die .'lle
ten spielen; Borposten ist eben Vorpo
,tcn ; dafür giebt es aber auch Ablö- -

sung!"
Wer wird daraus warten ick,

aehe einfach weg, das heißt sich kurz
fassen."

Und wenn der .auptmann Dich
baumeln läßt, darfst Du auch nicht auf
Ablösung warten, sondern kannst Dich
recht kurz fassen," bemerkte ironisch der

Naglcr".
Der Weibenrcund" zuckte unwlllkür- -

lich zusammen und sein haßerfilllter Blick
traf den Nagler".

Dann trat wieder minutenlauaes
Schweigen ein.

Aber bort dock, Vriider, was waren.
denn das für Schüsse, die wir vor Kur-ze- m

vernahmen?" fragte plötzlich der
Tummlet.

Ja, wahrhaftlg, wer mag sie abae- -
feuert haben? Sind Burjaten in der
Nähe auf der Jagd? Die werden unser--

Gebiet nicht betreten; kerne Lockjperse
vermag sie dazu zu bewgen, seit wir
ibrer Fünf hier niederstreckten," sagte der-Verflucht-e".

Wo habt Ihr ihnen den Garaus ae- -

macht, Onkel?" fragte der Tümmler"'
schüchtern und mit einschmeichelndem.
Tone.

Der Verfluchte" schaute ihn mit'
sichtbarem Bewußtsein seiner eigenen
Ueberlegenheit an und begann dann, jedes.
Wort hreit kauend:

Das war im vorigen' Jahre, wir
so eines Morgens hrer; plötzlich'!aßen Karatschun heran, und flüsterte

Fünf Buriaten mit ihren Weibern und
Kindern pilgern zum heiligen See, ihre.
Gebete zu verrichten." Wir annen lene.
und rasch zu den Flinten. Guck, rich-ii- g,

die Burjaten sind da; die Weiber'
haben die Kmder aus den Rücken scjt--gebund- en

; sie stehen am See, murmeln
etwas, singen etwas und werfen aller-Han- d

Fetzen in den See. Unserer wa- -

ren damals auch gerade Fünf; ivir:
nabmen Stellung im Gebüsch, luden die'
Büchsen und Jeder nahm einen Mann:
aus s Korn. Ich zahlte eins, zwei, dre,.

wir schießen aus euren Ruck
war das toll! Wie funge Baume un- -

ter f:nm qrtbiel, fielen die Kerle plan..
auf der Stelle um. Die Weiber wa- -

ren wie wahnstnnig heulten ! ie be-griff- en

ja nicht, wober die Schüsse ka
men

Durch die Abendluft tönte deutlich
aus der Ferne ein Schuß herüber.

Wer könnte das km?" murmelte der
Verfluchte" nachdenklich.

Gleich daraus ertönte em zweiter
Schuß, und sodann noch mehrere. Die
Sträflinge zahlten ihrerehn. Der
fluchte" sprang empor.

Das mufsen wir erfahren, wer da
schießt; ist es vielleicht unsere Ablö-sun- g

'"
Die kommt nlä't durch die Nacht

und verschießt auch nicht ihre Patronen
unnütz

Das ist wabr, Wer sollte es
aber sein? Zehn Schüsse sind zehn La-dünge- n,

die wird kein Burjate unnütz
vrrknallcn. Es ist ,txkfmstere Nacht,
worauf sollte man jetzt auch schießend"

Lange calcullrten d;e Sträflinge und
beschlossen endlich, mit "Tagesanbruch in
der Richtung, aus welcher die Schüsse
tönten, den leichtsmn.gen Urheber der-selb- en

,.
zu suchcn. Das loar ein außcr

'tv - r I
gewolMlcyes ureigm tut die aiga.

L ebendig begraben.
Ha, es ist. als ob eiserne Zangen

den Kopf pressen! Welche Qual! Fol-te- rt

mich nicht ! Gebt mir einen Schluck
Waffers Dort rauscht es ja! Waffer!
Wasser ! Ja, jetzt weiß ich's, es ist der
gestürzte Bergkegel, der mich preßt.
Aber leben, leben will ich! Leben für
dich, Eugenie ! O, reiche mir die Hand,
du' Traute !"

Ludow streckte seine Hand aus : ein
durch die Bewegung hervorgerufener
unerträglicher Schmerz entriß ihm ein

Schmerzensgestohn, durch das er aber
zum Bewußtsein kam.

irr öffnete die Augen, Zvollte sich ge
wailjam an die Vorgange PMttriPrw

Roman don A. Katsch ka.

(Fortsegung.)

Ludöw kroch vorsichtig zwischen den
Steinen auf seine Beute zu,' so schwie-ri- g er

ihm auch die Oertlichkcit dieses
machte; JEci jedem Schritt hemmten
Hindernisse seinen Weg, wenn dieselben
ihn auch andererseits vor den scharfen
Augen des Rehbocks versteckten. Fünf-zi- g

Schritt von demselben stand mitten
in einem Tjon-DjinGebüs- ch ein mand-schurisch- er

ökußbaum; gelang es Lu-do- w,

diesen zu erreichen, so konnte er
sich leicht auf Schußweite heranschlci-che- n.

Seinem ersehnten Aiele zustrebend,
machte Ludow doch eine unvorsichtige
Bewegung, und ein Steinchen rollte
oas Ufer hinab, mit lautem Geplätscher
in der Tiefe verschwindend. Tas wach-sam- e

Thier erbob sein Haupt und
blickte nach der Richtung, aus welcher
das beunruhigende Geräusch gekommen
war. Ludow erbebte; er fürchtete, sei
ner herrlichen Beute verlustig zu gehen.

in

Doch bald hatte sich das Thier wieder
beruhigt und weidete eifrig fort. End-lic- h

war der Rujjbrnn erreicht, und er- -

spi'rt .ithvrc' rtTfr Nrn! nut
&it konnte er sich aufrichten, doch

mußte. r r
er

.

alle Borsicht gebrauchen,
--J. .

da- -
.

mir man etwa unter feinem vin ein
irntttrifr stmcw mit r.ir, inAÜ(t iP- ltvv V v' vV I

acbe und so seine Geaenwart ver- -

aiue
Rur zwanzig Faden trennten Jage,

und Wild; Ludow zog das Schrot aus
dem 9.f totlA r fcrtfiir ftr,MI V V4 V I

tatschen lud.

Doch wieder ließ er daS Gewehr sin-ke- n,

um sich noch einige Augenblicke an
dem herrlichen Schauspiele zu weiden,
das sich ihm hier so plötzlich geboten.

Graziös das geweihgeschnmckte Haupt
zurückwerfend und den schlanken 5als
bock erbebend, schnavvten die weichen

.' , ' , ' ' , - . i...
rppeu vorttü'tlg nach den langen vcoos,

locken. Aus jeder Bewegung des schön
aebauten Körvers svrachen Anmuib und
Kraft. ,

Das Thier abnte die ibm
'

dro- -
I

Henoe iLesavr nicyl. -

Um seines Schusses sicherer v sein.
stützte Ludow

, .
das Gewebr

- . ' durch einen
I

)t und zielte noch eine Sekutte und
der Schuß weckte das taustndfache

Echo
.
der umaebenden Berae....

' - XJ I

Die ganze Ladung saß unter dem
linkön Schulterblatt : derAchbscksvrana
bock empor ; aus seinen Augen blickte

Todesangst, der ganze Körper zuckte- -

convulsivlsch. Wabrbast vorwurfsvoll
schaute das'T&i

;.-- "

nnt seinen- gutmüthi- -

qen vraunen. . Augen aus lemen vcor- -
. . I

der, m seine Beute jeden Augenblick
stürzen zu seben glaubte. Ludow zog
sein Tolchmesser und stürzte auf das
Thier zu, von dem ihn jetzt nur in
Zwischenraum von wenigen Schritten
trennte. I

Der Rehbock raffte aber setzt seine

letzten Kräfte zusammen, setzte mit mäch.

tigcm Sprunge uver oie nacyuen ra- -

?.i'tblöcke und stürzte den Berg hinan.
ue Bewegungen waren sichtlich durch

die Weöwunde gelähmt; eine breite

Blutspur znarkirte seinen Weg. Ludow

wußte, daß die Wunde tödtlich war,
aber dennoch iinntt ihm seme Beute
entg eben, wenn sie den dichten Wald
erreichte oder in einen Abgrund stürzte.
Die Eigenliebe des Jags geizte nach

m w f I

.tovyaen: er jpang oem enooa naa
Dös odtwunde Thier suchte im Ge- -

birge Mttung oder ein stilles Plätzchen
:um Verttcktti. Ungeachtet semer Wunde
,etzte es wieder und wieder rn macytt- -

gcn Sprüngen über die Felsbarncren,
die seinen Weg versperrten, während
ruoon? ciqaoen nur langem uno mir
Mühe überklettern konnte.

Jetzt war es. geboten, den Hund los- -

!?. unS .....itf friiiM.-- ! ISrnplT I

juvi(P,ny m.iv ,vv.yv... vv..
,türte Wedor dem fliehenden Thiere
naw, oas er ana in wenigen mmien
erreicht harte und tapfer am Hmterlaus
packte, um eine Flucht 'zu remmen. I

Doch schnell flog er mit lautem Gc--

heul in weitem Bogen einige aoen zu- -

rück ; er hatte die Kraft seines Gegners
unterschätzt, der, nur leicht ausschlagend,
ihn die luftige vluareise machen ließ,
Medor blieb auf den spitzen Steinen,
auf welchen er sich so unfreiwillig nie- -

vergelassen, liegen und erhob, sich beim
Herankommen uoow s auch nur mit
.rroßer Ä!ühe, um seinem Herrn lang- -

sam nachzuhinken. Die eine Vorder- -

pfote wies eine klagende Wunde auf,
aus der reichlich Blut floß. Ludow
liebte das treue Thier, doch ließ sein
Jagdeifer ihm heute nicht die Zeit, die
Wunde zu verbinden; schwierige? und
schwieriger wurde der Weg. Der ?teh- -

bock klomm steile Höhen hinan und
suchte die Schncefläche zu erreichen,
als schiene ihm dort die Rettung zu
winken.

Ludow alltt bei iedem Schritt aus:
nur mit Müh? erklomm er, sich an
Felszacken und Sträuchern haltend, die
Höhen : ein unvorsichtiger Schritt und
der Tod enivfängt ihn mit offenen Ar- -

men.in der Tiefe der Abgründe, die

grauer Nebel deckte und in denen ein
Webirgsbach zornig brüllte.

Ludow sah nach der Uhr; es war 7
Uhr Abends, also schon vier Stunden
hatte er

.
auf der Jagd nach dem Thiere

.r l L I

verbracht; wenn er aucn m oer kunoe
kaum mehr als zwei Werst hatte ma- -

chen können, so war er doch jetzt acht
Werst vom Lager entfernt.

Die Sonne sank schon tiefer und
tiefer: ihre schräg fallenden rothen,
glühenden Strahlen färbten die' grauen
Felsen und den weißen Schnee, der
ihre Häupter deckte, in wunderbaren
Tinten. In den Thälern stieg schon
der Nebel, und merkliche Kühle, die
Botin des herannahenden Abends, durch- -

zog die Luft.
Der rosig im Abendschein erglühende

Schnee schien schon so nahe, daß Ludow
die Contouren der Gletscher leicht er
kennen konnte. Der Lauf des Rehbocks

schienen die Gesichter derselben grauen- -

erregend, aber auch bei Hellem Sonnen- -

schein erregten sie kein anderes Gefübl,
sts$ Ekel und Grauen.
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Lnkunsl und Bdgang der Slsendar)nz2ge
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Usnon ce 5.0091a ono c 945SS
ich tt Ttcug. ich. un iie.

I naU 11.10 I i Rail. 3.4!

Sage mit r t, 8elzslssl.ar tt I, Schlafwagen
mit p, Barlrl.

gegen alle SchNterzen.
'S Verlebte Lber den Erfolg von Ct. ?a!okz

Z?el. welche vor Jahren erzielt n?urden und j?z:
dcftätigt erden.

ffiu derrrnttkS i'anvgrlknk geirilt Juni 181.
Beaver, Veaver Co.. Pa.

So? einigen Tagen siel ich vom Wagen und
verrenkte mir daS Handgelenk in einer fchlim
mcn Weise; die Schmerzen waren furchtbar,
konnte keinen Finger bewegen und nicht schla
fcn. Nachdem ich St. JakobS Oel angewandt
Hatte waren alle Schmerzen in 1 Minuten ver
Ichwunden. G. C. A t k i n S .

2. 2shrr später.
Beaver. Beave'r Co..'Pa.. LS. Oktober 1S?S.

Lo? etlichen Jabren fiel ich vom Wagen und
. verrenkte mir das Handgelenk. Ich wurde

veranlakt St. Jakobs Oel ,u versuchen und
.war in kurzer Zeit vollständig geheilt.

E. E. Atkln.
tt K Leide eine? TteoaftturJ.

Bloomington, IllS.. Oktober
Ich habe viele Jahre an rheumatisch?

Schmerzen in meinem Llenkel gelitten uüd
tonnte durch nicht? Linderung finden. Trei
Einreibungen mit St. JakobS Oei stellten mich
fast ganz wieder her. Pere,A. Folsom.

Jahre später' seheilt.
Lloomington, JllS., 18. Okt. im.

Ich glaube eS war im Jahre 188, als ich
durch St. JakobS Oel von Rheumatismus b?
srcit wurde. Derselbe hatte sich tm Aenkrl
icngesetzt und ich konnte nicht ohne Stock gehen.
Nach einigen Einreibungen mit dem ausge
zeichneten Schmerzenstiller war ich hergestellt
und bin seit der Zeit von allen Schmerzen ver
schont.geblieben. z e r c , 21..S olsom.

THE CHARLES A. VOGELER CO., Baltimore, d

WuMKoelüg's

r49 HAMBURGER
ffiM TDODCFMI w r UIY

SkgkN

Älutkrankhetten, Leber- - u. Magenlciden
ccii, SO Sknt ttfr fünf ?taim $1JÜ0 i tu alle

Zlxelbekc zu baden.
.THE C1IARLKS A. YlGLR 10-- BltTIMORE. BD.

seine Hände reichten, vertikal anstieaen.
Der fiu'chterliche Schmerz ließ ihn wieder
auf den Äedcn sinken. Vergebens suchte
er e5 sich klar zu machen, wo er hingera-the- n

sei. ' Plötzlich fiel es ihm ein, daß
er ja ZündHöler habe: er mußte sie an- -

zünden, um sich zu vergewissern,
.

wo er
?! r. r c. e t l l
ic9 oeslnoe. lecyanlZH jucyle vie yano

rn der Tasche das Feuerzeug. Vergebens,
die Dose mußte. er beim Sturz verloren
haben.

Um jeden Preis .aber wollte Ludow
sich klar werden, wo er sei. Von Neuem
raffte er sich auf und .kroch vorwärts,
diesmal in entaeaenaesetzter Nlchtuna
immer einen Ausweq suckend. Plötzlich
fühlte seine Hand etwas Metallisches, es
war seine Flinte und neben derselben laa
die verlorene Zündholzdose. Nasch machte
er euer und betrachtete die ihn umge-bende- n

Gcaenstände.
Er befand sich in einer Art Grube, die

sich-imFel- s gebildet hatte ; einen Aus-we- g

bot keine Seite, derselben. Zwei
Faden über ibm glänzte eine weiße

y)lat, er berührte sie mit der Flinte und
kleine wneejtuae riefelten aus ihn her-niede- r.

Die Zündhölzer brannten ni sckncll
berunter ; um sich sicher zu orientiren,
machte Ludow sich eine Fackel aus Pa- -

p:er, das er glucillcherweiie in seiner Ta- -

sche fand ; jetzt konnte er Alles genauer
prüfen. Er saß in einer Felsspalte, die

ungefähr zwei Faden lana und eine Elle
i l)xtt war ; aus beiden Seiten begrenzten

: fs o.rr
V.cv,fef

.
begriff Ludow AllCv. 0N der..t., ; s;WM.v.l.v v t v V V II VIVV

spalte, und war so dem Schicksal, von
Qis und Schnee begraven zu werden, ent- -

rönnen.
Aber war ihm das Leben gerettet?

Reber der Spalte lag Eis, wie dick mochte
es sein?

In der Aufregung vergaß Ludow seine
Wunde und kroch, auf die Flinte gestützt,

Eisdach empor,, um zu versuchendes
mit dem Laufe zu durchbohren. .Es
fehlte ihm aber die Kraft dazu, .obschon

--es so durchsichtig war, daß er 'seine Dicke
.'bestimmen zu können glaubte ; es mußte.

. ' ... .... .'Jte.i . . r .'gegen zwei Viuen fein.
Ludow begriff, wie gefahrvoll seine

.Lage sei. Nie würde es gelingen, das
'Eisdach zu durchschlagen, also war er le-ben-

begraben. Er zitterte bei diesem
vedanken.

Unterdeffen war das Papier niederge-bran- nt

und er musite wieder zum Felsen
niedersteigcn. Verzweiflung bemächtigte
sich seiner. Mußte er wirklich hier en-"de- n,

lebendig in diese? Spalte bcgra- -

ven fern?
Grabesstille herrschte ringsumher ; von

oben drang kein Laut zu ihm. Er warf
sich auf den Boden und schloß die Augen.
Als er erwachte, tcunit :r nicht bestim

men, wie lange er so gelegen. Ein eigen- -

thümliches Gäusch hatte ihn geweckt;
'doch vom Sturze noch immer betäubt,
konnte er sich noch nicht gleich Ncchew
schaft über dasselbe geben, er borchte ge- -

spannt auf. Bald wurde der Ton stär
ker, bald wurde er zum leisen Gewinsel.

Endlich erkannte er die Stimme seines
--treuen Medor. Das kluge Thier hatte
sich zufällig gerettet und nun seinen
Herrn aufgesucht; es trachtete, zu ihm zu

gelangen.
Ludow durchzog ein freudiges Gefühl;

r hatte die Stimme eines treuen Freun-de- s

gebört, jetzt erwachte die Hoffnung
uf Rettung in ihm. Er zündete wieder

A I f Jt a t t isrtt fX4-sl- ' Via
: xlll JJl'iAU'tn un ui.u vhvuuuu... vicw ' m

' und machte sch auf, ihn zu suchen. Er
. . . . .. .e x - .t... r. V. i?.;iUyii I.....

. I?uenc n u;u,,t m yivuuuu-i-
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ein, dieselben, welche die Sträflinge ge- -

hört und deren Urheber den Verfluchten
so selir interessirte,

(Forlfeduna solgt.)

Mucho'S Ciaarrenladen befindet sich

l, m. 199 Oll Walbtnaton Strafte.

1843. , 1887.'
IZ. Browning. R. C. Browning:.

Browning &Sod,
Arotheker und kändler in D:czun,
hemlkalien, Sr,tiiw,n Jnstrm,nten,

KandaglN. Glalwaaren, Hrsten, Sm
men, feinen i'tufärncrict, loiUtunat
itfein, Sewänen. Färbkstsffen jc.

m allen Pio?e.

Apotheker Halle !
7 S? 9 Oft Washwgwn Ttraß..

Der Aeltei'te von ilmcn mochte iechna
bre liäblen. der Iünaste vielleicht

secksund:wan:ia : Alle waren nur mit

A. & B. Mneller
V. 300 Cst Wasbingtongr..

Ecke der Nett Jerky Str.

BU' und

Unterlage - Filz!
Zwci-- und dreifaches Asphalt Dach-Materi- al,

Dach-Fil- z, Pech, Kohlen-Thee- r,

Dach-Farbe- n. feuerdichter Asbest - Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

II. C. ÄMITHEI?,
, Stichfolger von 2 im 5 Smither.)

!tt! ittSrfr MarvlaudUr.
.'JT ItUpn 61.

riöenn Sie den besten, r e i n st t n und
st ä r k st e n

s s i g ;

Backpulver, (!"K!n? powder,)

(StlVJCt', (Üavoringf extracts)
und

wuxze.
afl: rein und unvl:!a!scht laden wol

Nen, rann suen Sie rah

K. F. SOLUDATS
Waaren

örancken Sie feine andern.

9, g K 100
Süd MnnllMnZli Slr.

Indianapolis, In.
iZST Jwsgsrsst in Wlito, Kan.

Dr. O. s. Psaff,
Qrzt, Wundorzt

GeburtSbrif.
XXfc- -: 4L5 IMCaciiscm Are,

et ch ftn d : 8tRe on 3 hii 9 Uhr.
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oen bw o.,s.s. ;ti!uc, cen:enf
feträÄ, ffre n Mann,
itßb ;;;vr";?yce wt
toteRt;'' "r1? 3Wb. i

fficrlfiiuna ti.H.;V;..2.r"i"''wS3rt Cte
rr .'-- "'"r,srnterÄis!r "?, n6
terferw ii fostm?;, Y;;iV",a'a,u
VatttZ 2. Seiten n t Ir r.?f r,?f1'
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U)fe i5b uoö SHaea.KtäBlJrita" "nccr:

orvrr... vr. MJ1ULTZ.1S1 E. IOC. Strasse, ew rork, y. Y.

Positive! Cured byDysnepsia, LITTLE
kI Indigestion, HOPPILLS,

Biliousness, The People'aFavorite
A Diziinsss, Liver Pills.

rs art lawl-- lutiivsr Conplalat, j roxely. d not cripo a.nd ,

.n1 fhei-esar- werthi&eir eiiawi w"t -- -

other.. (Doctor'a sonnula.) fbnall,n-r- "
-- j - ..t.Va Rm tMtlmoruala.r sviaiaa,I "5 cts. t drcu?giata

anjcaJT2-
-

or müed oa rcc't ofpric.
The HOP P1LL CO., Naw London, Ct.

2r-t- . titv. 11 VST tf maJe."
. I , iwhrMrr. .I'W hottb- - fl.l" " 'T"
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Buch - Handlung !

SSo. 7 Süd Äladamastr.

Bücher aller Sprachen.'
Neue und gebrauchte Bücher.

' Niederlage sozialistische Werke und Flug,
schristen.

U. ö. H0M'8

I. X. I.

sslilKe

öejle

Für DpfenL

Gurt aber ein langes Burgatenincjier
stak, während vier an den Bäumen leh- -

ende Bücksen bezeugten, daß die hier
Bernden keine Bettler waren.

For füll Information, time cards, folders, etc.,
D.B. TB ACT, F. P. JKFFRIES,

Nor. Pass. Agt , Detroit, Zlicn. Dist, Pass.
f. H. F1SHER, E. W.McGCIRE,

tier'l At.,lBIianapü!,Ind. Ticket Agrt.,
Or General Panecper tcnt, No.

C. C. WAITE,
Vice PresC and Gen'l Man?er.

J.S.FarrellKCo
Dampshtizungs (5ontraktor.n.

Pluinbersl Gafltters
84 Nord Illinois Straße.

25.iährige Erfahrung !

Prompte und billige Bedievulig !

Die Firma empfiehlt sich ,r Zlnfettigun?
aüer Plumterarbeiten und verlpricht dieselben eben
so gut uvd dauerhist al den SesundheitSvorfchriften
entsxrichend, anzufemgen.

JndianopoliS
WATER COMPANY

23 Süd Pevnsy'vanlastr.
liefert ausgezeichnetes Wasser zum Trin- -

ken, Kochen,Waschen, Baden, für hydrau- -

lische Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten außeror--

deutlich mäßig.

Thomas A. Morrln,
Präsident.

Henry Klaiismaim's

GcheewöV-WeVöftBölt- e,

Mo. 2(53 und Stt 7

Nord New Jersry Str.

Tische, Stühle u. Stände
werden auf Bestellung angefertigt.

Möbel werden überzogen, aufgepolstert
und lackirt !

Matratzen werden aufgepolstert.

Neue Rchrgefl?chte für Stühle.

Billice Brcise.

Prompte Bedienung.

Luxus!

Die Bee Line Shrnte"
(l & ST L UNd CC C & I PAUN).

Diese auSgezeschnete Bahn befördert

Poffagiere nach

Cincinnati, CIovo and.
Iiu.iTa.lo

und allen Neu England Städten.

Schlafwagen
zwischen

Indianapolis
und

New Bork,
ohne Wagenwechsel.

Direkte Verbindung nach

ail88cmri, Arkansas, Texas, Kansas,
Nebraska, Colorado, Califor

nien und Mexiko.

Zttediigstk Baten.
x Mau wende sich wegen näherer Jzsor
utalton an

v. L. Martin, Gen'l Paff Aaent,
Eleveland.

J. Nichols, Gen'l Wkst. Agent,s t. L 0 II i .

?ix seven, It?r beuüht dit

VvIil LWE i

co C3 a r ix ni ? "Ca
Oeil fie die kürzeste und beste Linie übe.

0t. XjouIs, SXi8son.iri9 iaii
saBi Iowf, Nebraska,
Cexcua A.rlx.B.n.mM9 Oolo

xalo9 Neyr Mexico, De
oota UU Calirornla ist.
Del vabnbett ist bon Cteis und die Echie

neu find ant Stahl. Die Wagen haben die

neaefteu Verbesserungen. Jeder Zug
Schlafvagen. Passagiere, ob sie nun Villete
tritt Klasse odn Gmiaranten.Villete badeu
werden durch nse Paffagierziige erster Rias
befördert.

Ob Sie nun ein Villet zu Ißigten Vrei.
sm, ei Erenrstenkbillet sder trzend eine Sort
eisenbahnbillete wolle, kome Sie, ode.
sHretdeu te en

11.. lt. Dorlnff,
sftftent Ventral Pagcgiee.Lient.

sedvp- - ajhtngten und Jltnvi StrJnd'pii
0. H ill, veu'l Snpt. St. Lenik, 0.

0. U. o ,d, Yn'l Ya?..gt St. LskiZ ZU

und Schnee, wo nie Jemand sein Grab
sinden könnte ! Immer schneller und
schneller bewegte sich der Gletscher auf

Zu; d,e ElsmasZe blendete seine
,,,15 hn toi't hnf ih .! rtoa.vv y "v "i"halb IN sich emgegraben und

tragt lhn nun pftl
f
gcjchwmd dem gah- -

nenden, grausigen Abgrunde zu.

nen Körper Plötzlich war es
ihm, als würde sein Kopf in Feuer
getaucht, und dann verlor er die Be-sinnu- ng.

Das Mörder-Lage- r.

Versetzen wir uns drei Werst weit von
öem Ort der grausigen Katastrophe, die

... ...1.1wlr iveven eilcor.
war y Uhr '.'ivends; die diente

glänzten schon am Himmel' und dieser
schaute mit seinen Millionen blitzenden
or ...r v 4. it. cv .v
trugen aus cie cunue uicc Nlrvrr.
Aus dem Walde tönte der klagende
Ruf der Eule und aus der Ferne das

. . .' r it i. ' t rr f '
unyermtlche Concert oer vielen ievirgs
wolse.

Am User des
i

Sokondo
.
brannte em

ycues -- euer, oas von Zeit zu Zeit em
unkcnmeer zum dunklen Abendhimmel

emporwirbcltc ; eine kleme Wiesenflache
des Ufers war grell vom .Feuerschein
beleuchtet.

Dieses Plateau
...
wurde von den Bur

4 w r cii" .V ii tä lilr vas .'.oroer-aci- "
.

genannr..F. L. nt f f t. C

Vier slano gewoynilcy oer orpocn
des Gros des Adlerhorst", dessen Pflicht
es war, die Grenzen desRauberreiches zu
hüten.

Bald loderte das Feuer hell auf, bald
drohte es in der Asche u verlöschen.
Bei dem bellen Schein konnte man vier
am Feuer lagernde' menschlich Figuren
unterscheiden.

Be! der flackernden Beleuchtuna er--

einem Lederhemde bekleidet, in dessen

Sonderbare 9!amen fübrten diese
ute ; der Alte bieß der Verflucbte",

dr zweite der 3!agler", der dritte der
Weibersreund", der vierte endlich wurde
ut dem i?vottnamen .der Bummler"

bezeichnet.'
.rv.t. :t. i..ll. ..Lr.i'i. ccc vsn vaue naiurilm oer- -

einst einen anderen Name geführt, aber
heute selbst ihn viellciä't schon verges.

vor vielen Jahren zur Zwangsar.
beit verurtbeilt, hatte sie die Gesellschaft
gusaestoßen und Niemand sie mehr mit
ihrem camen genannt, da ne zur cum
mer" geworden waren.

Alle waren geflüchtet? Sträflinge aus

theiikcr, und von dort fliehen dieselben
jährlich ost zu Hunderten.

Alle vier waren Mörder. Das ae
meinsame Verbrechen batte sie einander
genähert. 7m erzählten sie ihre
Schandthai... und prahlten gern mit den- -

selben. Der Eoder der gesellschaftlichen
Moral hatte längst aufgehört, für sie zu
existiren.

Der ..Verflucbtc" konnte vicr:ebn
Mordthaten beweisen: ihm war der
Mord zur Leidenschaft geworden Heute
war er der Commandant des Vor'
Postens.

Der ..Naalcr". der zweite in der
Neihe der Gruppe, war bei Weitem
keine so auffallende Persönlichkeit wie
der ..Verfluchte". Wcacn Raubmordes
zur Zwangsarbeit verurtbeilt, entfloh er,
kaum an seinem Rei'enele ancelanat.
Seinen Namen hatte ihn seine Rauflust
eingebracht. Er war ein Virtuos im

Faustkampf, suchte stets Streit und
nagelte" den Gegner aewöbnlick mit

seinen Fäusten'
balbtodt.

. .
Seine

.
Käme- -

raden fürchteten ihn wegen femer außer
ordentlichen Stärke.

Der Weibersreund" stach gegen seine
beiden Nachbarn sebr ab ; er war wohl
vierzig Jahre alt' sein Haupt deckte

Flachshaar, sein Gesicht drückte deutlich
Idiotismus und völlige Apathie aus;
sein magerer Körper schien jeder Krast
ni entbehren ; die rothen, eingefallenen
Augen machten einen abstokenden Ein- -

druck. Seinen Namen bekam er. weil er
scm Weib auf die grausamste Weise ge- -

mordet hatte.
Der vierte dea Anwesenden, der

Tümmler", war ein Ncensch von etwa
fünfundzwanzig Jahren mit ziemlich
svmvatbischcm. autmütbiacm Gesichts- -

was man einen guten Kerl" nennt,
Sein Verbrechen batte er im Auaen

blick des Affects verübt, der Teufel
hatte ibn verblendet", wie die Russen
sagen,
X. , und

n.
dennoch war.. .

er zu fünfzehn
5l2ortM MansaryLU vexunoelll roor

den karchen Bergwerken.
Die Kara"'ist das Centrum ter

Verschickuna :ur .wanasarbeit Verur- -

etwas Warmes floß ibm über das Ge. , Epalte, durch welche die Tone zu ihm
sicht und er erbob die Hand, um den gedrungen. Sie hatte sich nn Elje

Kopf zu befühlen. Erbe- - bildet. Er kam auf den Gedanken, durch

rührte die -- am beftigsten schmerzende Schüsse.ein Lebaiszctchcit tooit sich ut ge-Stel- le

und s.iklle :,k. ffn..5 5en: vielleicht horte man sie im Lager
das Blut entströmte. Auf .

einmal stand
uim der Moment, in welchem ibn der
Gletscher mit in die Tiefe riß, klar vor
der Seele.

,,2öo bin ich? Sabe ick schon lanae
die Besinnung verloren?"

.
blitzte die

e.T r lC
niua seinem mair aroelienoen sjim
auf.

Nini'smnber lagerte undurchdringli-chc- s

Dunkel. Es muß Nacht sein," so-fa).o-

er. Sein ganzer Körper schmerzte
fürchterlich; die Steine, auf denen er
lag, hctten sich in ihn bineingepreßt
und verursaa ten einen unerträglichen
Schmerz. Er streckte wieder die Hand
aus und betastete den Welsen um sich

herum. Er wälzte sich auf die andere

'eile, aber auch dort war der Fels.
Die letzten Kräfte zusammenraffend,

erhob er sich, er konnte stehen. Durch
Tasten mußte er sich überzeugen, daß
nach beiden Seiten dieeli. jo Jstit

wurde matter und matter; von Zeit ausdruck. Aus Eifersucht mordete' er
;u Zeit blieb er stehen und sah sich sein Weib und wurde dasür zur Zwangs-nac- h

seinem Verfolger um. Die Ent- - arbeit verurtheilt. Er war eigentlich.
fernung zwljcven Beiden warv immer
geringer. Ludow lud sein Gewehr von
Neuem ; ein zweiter Schuß mußte das
Thier .zu Fall bringen und damit der
verzweifelten Jagd ein . Ende machen,
T'.Z. ' .ein :. v

ii.ui5uma. iwuw unv vtm


